
Zlr« A35. Mittwoch den K^. Im l i A857.
3, 979. (2) Nr. 1387,

E d i k t .
Vu!, d?m k, k. BezirtZamte Lack, als Gericht,

wild hiemit beeninn gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Valentin Iarz

vo» Mitierdorf, gegen Aüna Kokoschar »on heil.
Geist, wegen aus dem Urtheile Uom 20, September
1854, Z, 4729, schuldigen 55 fi. C N , e, 8. «,, !!,
die cxctutiuc öffentliche Versteigerung der, der Letz-
tnn gehörigen, im Gnindduchc dcr Herrschaft Lack
8«>j Urb. Nr, 23^8 vorkommenden Hulie zu hcil,
Geist H. Nr, ! 0 , im gerichtlich erhobenen Schat-
zungswcrthc von 2657 fl. 40 kr. und des su!,«!»«
iüsti-nctulj, im Schätzlingswerthc ven !05 fl. L M , ,
gewilÜgct und zur Vornahme derselben die Feildie.
tungstagsatzungen ailf den 22. Jun i , auf den 22.
Juli und auf den 24, August 1857, jedesmal Vor-
mittags um 10 Uhr in loco der Realität mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität bei dieser Fcilbietui'g auch unter dcm Schät-
zu.igswerlhe an den Meistbietenden hintangegcden
werde.

Die Gläubiger unbekannten Aufenthaltes, Ann'i
Stanounik, Miza Stanounik geb. Ianro, die Ehe- !
leute Peter und Miza Stanounik und ihrer Tochter!
Mitza Stanounik, werden zu Handen des l'uraioi'
Nl1 nalum Herrn Johann Triller in Lack verständiget.

.Das Schätziingsprotokoll, der Grundbuchscx»
trakt und die Lizitationsdedingniffe können bei die.
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden.

Ä, k. Bezirksamt Lack, als Gericht, am l» .
April «857.

Z. ,002. ( i )

Kundmachung,
betreffend die Vermiethung der
Kaffehhans' u. Temtenrie-
LskOlitLtVtt im Casino-Ge-

bäude zu Laibach. >
Vom 2^. April 18Z8 an werden

die Kaffchhaus - nnd Trmteuric-Lo-
kaUtäten im Casino-Gedäude zu Lai-!
dach auf fünf Jahre an einen Un-
ternehmer vermiethct, welcher als Ge-
schäftslelter der Casino-Gesellschaft,
b'.e dcr letzteren zustehenden Gewerbs->
befugniffe nach den dl?ßfalis bestehen-
den Bestimmungen auszuüben hat.

Die Vermiethung jener Lokall-!
taten wird lm Wege schriftlicher Of- '
ferte eingeleitet, welche entweder für
alle Lokalitäten zusammen, oder für!
bie Cafeterie - oder Tratteurie - Lo-
^litäten allein entgegengenommen
werden, und welche längstens bis 1Z.
August l. I . an die Casino-Dlrek-
uon IN Laibach versiegelt zu über-
geben, oder gehörig markirt einzu-
'enden sind.

Die Offerten-Bedingnijse können
^rläusig beim Casino - Custos ein-
gesehen oder in Abschrift behoben
Werden; auch werden dieselben den
Unternehmungslustigen über gehöria
markirte Zuschriften und gegen Ueber-
^lttlung der doppelten Briefmarke
^gesendet werden.
. Jedes Offert muß die deutliche
"Ngabe des Namens, des Tharak
^ ls , oder der Beschäftigung und des
Wohnortes des Osserenten, die buch-
labllche Auszeichnung der angebo-
^uen Summe, und nebst dem be-

dungenen, im fünften Theile dcs of-
ferirten Iahres-Miethzinses bestehen-
den Vadlum auch die Zusicherung
enthalten, daß der Offerent von den
dleßfälllgen Bedingnissen Kenntniß
genommen und sich denselben unter-
ziehen wolle.

Von der Direktion des Casino-
Vereins in Laidach.

Laibach am 6. Juni 1857.
Z, 1008. ( I)

Gin deutscher Kutscher,
der mehrere Jahre bei einem Herrn
Obersten gedient hat, wünscht hier
oder auf dem Lande eine dauernde
Beschäftigung. Das Nähere ertheilt
aus Gefälligkeit Hr. Ioh. Ludwig,
Bürstenmacher, Stern-Allee Nr. 2ä.

Z. 97,. (2)

Neueste Erfindung.
Fußboden - Glanzlack, womit man jeden

Fußboden um sehr billigen Preis dauerhaft her-
stellen kann.

Französische Br ief Converts, tUU
Stück zu 30 kr.;

allerfeinste von moir ir tem Papier,
u>« Stück 45 kr.;

Damenbriefpapier in Oktav, I Buch 3N kr.;
beste englische Frauen-Nähnadeln,

25 Stück zu 6kr.;
Handschuhnadeln zu 4 u. 6kr.;
Schneidernähnadeln, 25 Stück zu I2kr ;
englische Damenscheeren zu l5 , 20,

30 , 40 kr. bis 1 fl. 20 kr.
T a f e l m e f s e r , ordinäre bis zu den feinsten,

zu sehr billigen Preisen zu haben bei

Mehrere Gewölb-Glaskästen sind daselbst
! um sehr billigen Preis zu haben.

Z u Fest- und Prüfuttgsgeschenken
für die reifere Jugend von »0 bis 15 Jahren empfehlen wir das bei uns erschienene, in allen

Buchhandlungen vorräthige

^ l T ^ / ' i s ^ Fürchtet drn Herr» zc, 5 Erjählungcn von v. A m b n ch.
d 5 7 > H s / ^ ^ H ^ « ^. HPll ! s^HsHUl "w Das Vaterland. Panorama Oestreichs«. M i s h a m c r .
6^^14^("4^" " -^4-V^4^^ « Die Abtcim Nicderöstcrrcich« »on I . B. H a r d t m u t h ,
^-^ «>^ »l Dichtcrstim'ücn. Dcklamationsbuch v. L, G N e u m a n n .

6 Väüdchcu, jcdcs mi t l Vi ldc, 2 Vcrühmte Oesterreich«. (15 Biographien.)
Gcsammtprcis 3 fi. (5. M , Skizzen nus der Nlltnrlundc lc. »on I s , T ä u b e r .

Das Jugend-Album ward vom bischösi. Konsistorium in Linz zu Prämien empfohlen und
kann sonack als eine bewährte Iugendlektüre qeltcn.

A. Pichler's Witwe b» Sohn.
Auch uorräthig bei «2. 3,V,'«z»e,», Buchhändler in L a i b a ch.

»°h>fcil»c Zntüüg!

. Wwner Meuigkeits- Blatt.
t,gc„ Vc>sta,>di»„c dcr Lestr be!e„chtet wird. «i„/^>>>in , , , , « , ^ 7 , l » . « ^ ^ ^ ^ ' l mitgetheilt «,,d n„„ 'ich-

l erschöpfmde Darstellu», der anße.österreichischen'Tm '̂ ff^ ' I „ n ^ i f " N ' i . » " " ^ l " f l " ' d , w3!ch' cinc
n„n^>, „i,d auf was i,nmer Vczug habenden (5r,ässc >c i l, ,̂ ,r r Wics,!,« .it ^,, >, ^ " " ^ " " " ' <""t!ichc„ Vcrord.
nnMM >,»d Vefördenn.gen, Dienstts-Lrlediaung ' sw, ,3 ! , „ ^ ^ ^ " » ' > " " " f " ^ " ^ , die bedeut.noeren l5rnn>-
V.-r„. ischte Nachrichte« die intcressanteste^Tags. e u i a k c i t ^ " . ' l ' ^ "b"k m.d die Rubrik
Hande ls - und Mark tbe r i ch t werdcu w!r ^ " q c s t e i ^ den P rov inzen . - .Dem Börsen- ,
P r i v a t - V e r l o s u n g e n uo!lständi,i und ^uch w,.den «ir alle H t a a t s - u,w
^ ' ^ N . / ? 7 . Kri.nin. - ,wzc,e. ^ b e ^ ' ^ ' ^ ^ ^

vinzen > 3 ^ Z ^ r ^ V ^ ! : n k ! " ^ H ^ ^ ^ 2.. tt .er̂ hrig 1 st, «., f„ „ ^ , „
e,nes jeden Monat« in das «onnement eintret,». Via > pr.wum.r ,̂  ^ k ^ ^ . / ' " ^ ' Ä ^ ^ ".. U"d man fan» mit Anfang

«" ^pcd i t ^n^

Auf nachfolgende, zur Aufnahme in uns?,- N s ^ - <- >.

,«f «.»««,.,, ,«.,,,„, o,,o«»,„, «> M 1 ,« aufmeiksam »'»chi,, zu miissen.

Dr. WU.
Mit dcm Ongmal wörtlich übcreinstim.«e»b. bescheinigt « " " " " « ' - ^ " .

«z»'«'»,»«, dcn !6. März ,857

Bas Vorsteheramt des Regierung-. NeMcs.

51.8.") _. .^- 3WMNIM.

^ ' ^«»'«p«"-' - in Ncumarktl - 3<'. « « t t v » » ^ . , " ' " ^'" ̂  ' » e , , » « , » ^ , Apotheker. n.
in St. Veith.- .?««,. - ^ « z z und ,^. M m / ^ / ' ^ ' ^ ' " S t . A n d r ä ^ t . 8 t » « . t . ^
««utl«: - in Unterdrauberg: ^ . » « » n a i » « ' ' ' ^ 5 ^ ° ! - i>, Völkermarkt: ^ .
und V. »'irkQr. " " ° ^ ^ ^V»twe l -^ in Wolfsberg ^ I.»rkeD
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Z. 970. (2) Nr. 1207,
E d i k t ,

Von dem k, f, Bczilksamte Gurkfeld, a>s Ge-
iichi, wird hicniit bekannt gemacht:

Es sci über das Ansuchen des Herrn Josef
Kraschouiz, Pfanvikär von Zirkle, gegen Josef Ur-
banzh, von Kerjchdorf bei Zirkle Haus Nr. 10, we-
gc» aus dem Vergleiche 21. Juni ! 856,3, I !27, schul-
digen «20 fl. 34 kr. CM, c. 8 o. in die exekutive
öffentliche Versteigerung d.r, dem Letztem gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Thurn am Hart «»n
Rektif. Nr. 271 vorkommenden ^ Hübe, im ge.
richtlich erHoden«» Schätzungswerlhe voil 310 fl.
C. M. , gewilliget und zur Vornahme derselben die
drei Feilbietungstagsatzunge» auf den 6. Jul i , auf den
6, August und auf den 7, September I. I , jedesmal
Vormittags um 9 Uhr in loco Kerschdorf mit dcm An
hange bcstimmt worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzte» Feilbietung auch unter dem
Schätzungswert!)? an den Meistbietenden hintangc-
geben werde.

Das Tchätzungsprotokoll, der Grundbuchserttakt
und dicLizitationsbedingnifse könne» bei diesem Ge-
richte in den gewöhnliche» Amtsstunden ungesehen
weiten.

K. k, Bezirksamt Gurkfeld, als Gericht, am
20, Mai 1857.

3. 975. (2) Nr. 2867.
E d i k t .

N°n dem k. k. siädt. deleg. Bezirksgerichte
Ncustadtl wird hiemit kund gemacht:

Es sei in die exekutive Fcildietung der, dem
Franz Novat von Kleinzerouz zustehenden, in die
gerichtliche Exekution gezogenen Eigenthumsrechte auf
die zu der noch auf Namen Michael Kastelz von
Kleinzerouz vergewahrtcn, in Kleinzerouz liegenden,
im Grundbuche der Herrschaft Nupectshof «u!» Urd,
Nr. 288, vorkommenden Ga nzhube gehörigen Half.-
len der Parzellen:
Nr. 59 mit . . . . — Joch >2 s^Klftr,

47 Kellet mit . . — » 9 „
„ 253 Weide >, . . _^ » 36 ,
„ 234 » » . . — „ 86 »
« 23 l Acker >> . . — » »282
„ 256 Weide » . . — » 636 „
,, 27N Acker >, . . — » 754 «
» 288 Weingärten mit — » 2 1 8 »
» 29! Wiefe gegen die

Hausseitc, die
Hälfte mit . . —- ,) 625

„ 316 Wiese „ . . — « IU8 «
« 336 Acker « . . . — ,-, 1447 „
„ 239 Tnschacker dic

Hälfte mit . . — ., 34« «
„ 243 Ackci ,, . . — „ 248 »
„ 3! l» » » » . ! „ 1 u ,)
» 239 „ « . . l « 27 „
» 33« Weide » . . — ,> 561 »
,, 343 Acker die Hälfte

gegen das Haus zu— >> ! 4 l l >>
„ 354 Acker mit . . — , 754 »
" 373 « » . . ! >> 4,3
» 283 >> » . . — „ »409 >,
,, 374 Wiese >, . . — „ >L3 »
» 282 „ . . . — » 42 .>
« 1 9 5 „ n» Ulotieel! — » 4 ! » „

dann des «nb Parzelle» Nr. 61
gelegenen Stalles mit den ge-
mauerten Thcile» des Hauses

im Gcsammlsiächeninhalte pr, 9 Joch 1512 r^KIftr.,
im gerichtlich erhobenen Schätzmigswerthe von
410 st 40 kr,, wegen aus dem gerichll. Vergleiche
vom l3, September l853, Z. 5669, exekutive inta-
bulirt 30, August !856 dem Johann Mischmasch
von Ambruß Bezirksamt Seisenberg, schuldigen
I>4 fl., der hievo» seit 13. September 1852 bis
zum Zahlungstage zu berechnende» 5",„ Zinsen und
der anerlaufenden Exekutionskoste» gewilliget und
zu deren Vornahme die Tagsatzungcn auf den 8,
Ju l i , l i August, und 9, September 1857, jedes-
mal Vormittags 9 Uhr i» dieser Gerichtskanzlei mit
dem Beisatze avberaumt, daß solche bei der ersten
und zweite» Tagsatzung nur um oder über den Schäz-
zungswerth, bei der dritten aber auch unter demselben
werden hintangegebe» weide».

Das Schätzungsprotokoll, der Grundduchsex-
trakc u»d die Lizitationsdedingnisse können täglich
während den Anusstundc» Hieramts eingesehen werden,

K. k. siädt. deleg, Bezirksgericht Neustadt! am
30. April ,857.

^7^76^ (2) N l . 145«
E d i t t.

Von dcm k. k, Beznksamte Tenosetsch, als Ge-
licht, wird hiemit bekannt gemacht-.

Es sei über das Ansuchen des Martin Srcdot.-
nak von Luegg. gegen Michael Klemenz von Hre-
noviz, wegen schuldige» 45 st. 31 kr. CM. c. 5. c,, in die
nvtut. öffentl, Versteigerung der, dem Letztern gehöri-
gen, im Grundduche des Gutes Ncukofe! s»Ii Urb.
Nr. 69^4 vorkommenden Realität, im gerichtlich erho>

bcnen Schätzuugswerlhe von 280 fi, C, M , gewil-
lige! u,id zur Vvlnahi.ie dccselb<n die drei Feilbietuligs-
lngsatzungc» auf den 2, Juli, auf den l . August u»o
auf den 3, September 18ö7, jedesmal Vormittags
um 9 Uhr Hieramts mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur bci der
letzten Fcilbietung auch unici dem SchätzungZwerthe
an dcn Meistbietenden dintangegebcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grundbuchsextrakl
und die Lizitativnsbcdingniss« können bci diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Senosetsch, als Gericht, am
21. April 1857.

Z. 978. (2) Nr. 2730,
E d i k t .

Von dcm k. k, städt. releg. Bezirksgericht zu
Ncustadll in Krain wird der unberannl wo definv-
lichen Franziska Pauling bekannt gegeben, daß tas
ihr nach der am 4, Mai 1807 zu iilaa» in Stlicr»
mark verstorbenen Majors . Witwe Frau Maria
von Quasdanovizh zugefallene Legat, bestehend
in der 5"/^ Verlosungsubligation 15077 dd«. l ,
April 1852 pr. 5S ft, , dann dcr Barschast von
12 st, L cr. hicrgcrichls dcpositirt sei. Dessen werten
Franzista Pauling oder deren Rechtsnachfolger mit
dem verständiget, daß der Elstern der hierortige
Herr Gerichtsaduokat Dr. Josef Suppa» als Ku>
rator bestellt wurde, und daß sie sich sogewiß
binnen emem Jahre, vo» dem unte» gesetzten Tage,
Hieramts zu melden haben, als sonst mit dem Le>-
gale in Gemäßheit des §, »30 des kais. Patentes
vom 9. August 1854, Nr. 208 R. G. B . , vor-
gegangen werden würde.

K. k. städt. ocleg. Bezirksgericht Neustadll am
10, Mai 1857.

3. 980. (2> Nr. 1861.
E d i k t .

V»m k. k. Bezirksamte Feistntz, als Gericht,
wird kund gemacht, daß zur Vornahme der in der
Exekulionssache des Blas Tomschizh von Feistritz,
als Zessionär des Michael Kraschouz gegen Josef
Sckabez vo» Derschkouzhe, pota, 38 st, 10 kr. e. ». e,,
mit dem Bescheide vom 15. September 1854,
Nr, 5452, bewilligten Feilbietung der, dem Letzlern
gehörigln, im Grundbuche der Herrschaft Prcm
unk Urb. Nr 8 vorkommende» Realität, wegen »och
schuldiger 3 st, 38 kr. <:, ». <:., drei neuerliche Tag-
fatzungen auf den >7. J u l i , auf den 17, August
und auf de» !6, September l85? mit Neibehalt
des Qrtes und der Stunde und mit dem vorige»
Anhange angeordnet werden,

Fcistritz am 16, April 1857.

Z. 981. (2) Nr. 1146,
E d i t t,

Vo» dem k. t. Vezirtsamte Feistritz, als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über ras Ansuchen des Michael Icnto
Ul>» Topolz, gcge» Anton Schniderschizli von dort,
wegen schuldigen 51 fl, 30 kr. C. M . «. 8, e., i» die
txekutivc öffentliche Versteigerung dcr, dem Letzter»
gehörigen, im Grundbuchc der PfarrvikariatSgült
Prem «ill, Urb, Nr. l vorkommende» Realität, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe vo» 1105 st,
E. M., gcwilligct und zur Vornahme derselben die
Fcilbietungslagsatzunge» auf dcn l l . Jul i , auf den
12. August und aus den 15. September 1857, je.
oesmal Vormittags um 10 Uhr im hiesigen Amts
lokale mit dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bei der letzten Feilbietung
auch unier dem Schätzungsweise a» de» Meistbie-
tenden hintangegcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchse»
trakt und die LizitaUonsbedingnisse tönnm bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein-
gesehen werden,

K. t, Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am 5,
April 1857.

Z. 982. (2) Nr, i !28,
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Feistritz, als Gericht,
wird hiemit bekannt gemocht-.

Es fci über das Ansuchendes Exekutionsführers
Gcorg Bostianzhizh vo» Feistritz, gegen den Erekuten
Anton Ienko von Sarezhje, wegen aus dem Ver-
gleiche 18, Mai 1855. Z. 4418, schuldigen 19 fl,
32 kr. C. M . e. «. c,, in die exekutive öffentliche
Versteigerung dcr, dem Letztein gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Prem emd Urb. Nr. 2 vor.
kommenden Realität sammt A». und Zugehör, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe von 730 st,
50 kr. CM,, gewilligct und zur Vornahme derselbe»
die exekutive Feilbictungs-Tagsatzung auf dcn i I . I u l i ,
auf den 12, August und auf den 12, September 1857,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr in dieser Amtskanzlei
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die feil'
zubietende Realität nur bei der letzten Fcilbietung
auch unter oem Schätzungswetthe an d:n Meistdie-
tenden hinlangegeben weide.

Das Schätzungsprotokoll, der GrundbuÄM
trakt und die Lizilatiolisdetingnisse lönnc,, bci d>e
scin Gerichte in dcn gewöhnliaen Amtsstunden ei»
geschcn werden.

K. k, Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am 5,
März 1857.

Z. 983. (2) N r l 7^«'
G d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Feistritz , als Gl'
richt, wird hiemit bekannt gemach!:

ßs sei über da« Ansuchen tes Anton Dom!«'
disch. Rechtsnachfolger scincs Vaters Josef D°w'
ladisch von Feistriz, gegen Andreis Zhek von K i l M
derg, wegen aus dem Vergleiche vom 12. NoucM'
ber 1848, Z. 687, schuldigen 80 fl, 33 kr. C, M>
c, «. c:, in die Reassuiniruug der mit Bescheid von>
19. April 1853, Z. 2337, bewilligten und auf de»
24. September und 21, Oktober 1853 angeordneten,
fohin aber sistirten zweiten und dritten exekutive"
Feilbietung der, dem Letzter» gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Pmn «»Ii Urb, Nr. ! vorklM
»»enden Realität, im gerichtlich erhobenen SclM
zungswerthe von 987 fl. 40 kr, CM, , gewilliget und
zur Vornahme derselben die exekutive» Feill'ie'
tungstagsatzungen auf den 10. Jul i und auf ^
I I. August l. I , , jedesmal Vormittags um ^
Uhr in dieser Amtskanzlei mit dcm Anhang/
bestimmt worden, daß die feilzubietende Reali^
nur bei der letzten Fcilbietung auch unter dcm Sch^'
zuiigswerthe an den Meistbietende» hmtanglgebe"
werde.

Das Schätzungsprotokoll, der GrundbuclM
trakt u»d die LizilationsbedinZnisse lönncn bei dicse>»
Gerichte in de» gewöhnlichen Amtsstunden eingefeh^
werden.

K. k, Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am >s>
Februar !857.

3^984. (2) Nr^!^5>
E d i k t ,

Won dem k. k. Bezirksamtc Fcistritz, als G'^
richt, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des ExekutionZM'
rers Anton Selles von Killenderg, gegen den ^
kuten Anton Zuetan vo» Zhcllc, wegen aus dc»'
Vergleiche vom 20. 2>lai 1854, Z. 3285, schuldig^,
> 1 st. 6 kr. C M . c. «. o., in dic exekutive öffew^
liche Versteigerung dcr, dcm Lrtztern gehörigen, >" z
Grundbuche dcr Herrschaft Prem «ü!) Urb. Nr. > !
et, 20 vorkommenden Realität, sammt An- «>'
Zugehür, im gerichtlich erhobene» Schätzungsw"^
von »427 st. C. M. , gewiUiget und zur Vor»^ c
derselben die exekutiven Feildietunaötagsatzunge" ""'
den 10. Iu l i ,auf de:i8. August und aus dcn x . ^ '
tcmber 1557, jcdesmal Vormittags um 9 Uhr l'n d ^ .
Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt worden, ^ ^
die feilzubietende Realität nur bei verletzten Fcilbiel^
auch unter dcm Schätzungswerthe cm den Me>!^
tende» hintangegcbcn werde. .,,,

Das Schätzungsprotokoll , der Grundbi '^"
Irakt und die Lizitalionsbedingnissc können bci "
sem Gcrichle in den gewöhnlichen Amtsstundcn k>
gesehen werden. »

K, k. Bezirksam! Fiistritz, als Gcricht, aw
Jänner 1857.

Z"99, ' , (2) "Nr , sss^
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g der V e r l a s s e " '
s c h a f t s ° G l ä u b ! g e r , , ^

Vor dem k. k. städt. dcleg. Bczirksge^,
Laibachs haben alle Diejenigen, welche a» b^,, „t,>
lasscnschaft des dcn ,5. April 1857 verstoß ,
Advokaten Hcrin Dr-, Mathias Burgcr als ^ ' ,,l '
ger ein? Forderung ẑu stellen haben, zur ?^' I,
dung und Darthuung derselben den 30. Iul> ' K
zu nschcine» , oder bis dahin ihr Anmeldung^ .„
schriftlich zu überreichen, widrigens diese» Gläm'8 ^
an die Verlaffenschaft, we»n sie durch die >" ,^yl,
lung der angemeldeten Forderungen erschöpft ^ , „
kein weiterer Anspruch zustande, als insofern " ,
ein Pfandrecht gebührt.

Laibach am 3. Juni 1857. ^ - ^ ^

Z, 933. (3) ^ '
E d i k t . <ils

Vor dcm k. k. Nezirksamtc Krainburg.
Gericht, wird hiemit öffentlich kund gemacht-^,,,,

Es sei über das Ansuchen des L°rci,z ^ ^ ^ ,
von Tabor, die exekutive Feilbietung ^^ ' „ , .,, >"
nerin Anna Eajovitz von cdcndort gkhong ^̂ ß
dem Grundbuche Nadmannsdorf 8>,l> Urb, ^ ' >/,
vorkommenden, auf 876 fi. l5 kr. bcwertyei z^„
Hübe sammt A n . und Zugehör, wcgcn '>« ^ ' !
202 fi. 8 kr. bewilliget und zu deren Vornan ^ , ,
Tagsatzung auf den 26, Jun i , dann dc» " ^ Zl,'"
und din 28 August I. I , , jedesmal Vorm" ' » ^ ^
9 Uhr in der Amtskanzln mit dem Bei,ay ^, '
ordnet, daß obige Realität bei der " M «" ' ^w
Tagsatzung nur um oder über den Sckatz"'« ,̂ge<
bei der letzten aber auch unter demselben v
geden werden wild.

Klaindurg 6. März 1857. .


